
Anlage 3 
Kassenartenübergreifende Pauschalförderung/Kassenindividuelle Förderung 

- Selbsthilfekontaktstellen - 

 
 

Datenverwendungserklärung 
 
 
Noch eine Bitte in eigener Sache: 
 
Wichtige Voraussetzung zur besseren Umsetzung der Selbsthilfeförderung nach § 20h SGB V 
ist eine größere Transparenz der Förderung. Um dieses Ziel zu erreichen, bedarf es eines ver-
besserten Informationsaustausches und einer gesicherten Datengrundlage zum Förderverfah-
ren. Außerdem ist es wünschenswert, dass Menschen, die an der Selbsthilfe interessiert sind, 
auch über die Ansprechpersonen der Krankenkassen und ihrer Verbände Informationen zu 
Selbsthilfegruppen, Selbsthilfeorganisationen und Selbsthilfekontaktstellen erhalten können. 
 
Damit die weitergehende Verwendung der entsprechenden Informationen auf rechtlich abgesi-
cherter Basis erfolgen kann, benötigen wir eine entsprechende Einverständniserklärung. Wir 
bitten Sie deshalb, uns nachfolgend Ihr entsprechendes Einverständnis zu erklären: 
 
 
Diese Einverständniserklärung zur weitergehenden Datenverwendung ist freiwillig 
und unabhängig von der Bearbeitung Ihres Antrages auf Fördermittel. Ein Widerruf 
ist jederzeit möglich. 
 
 
 
Einverständniserklärung zur weitergehenden Datenverwendung: 
 
Wir willigen ein, dass die Angaben aus dem Strukturerhebungsbogen und dem Antrag zusätz-
lich für folgende Zwecke verwendet werden dürfen: 
 
• Dokumentation des Fördergeschehens für interne Zwecke der jeweiligen Krankenkassen 

und ihrer Verbände, 
• Beratungen im Rahmen des gesetzlichen Förderverfahrens innerhalb der gesetzlichen 

Krankenkassen und ihrer Verbände sowie mit den vertretenden Personen der für die Wahr-
nehmung der Interessen der Selbsthilfe maßgeblichen Organisationen, 

• Information und Beratung der versicherten Personen und der interessierten Öffentlichkeit 
über Art der Organisation, betroffenes Krankheitsbild, Name der Organisation, sowie die für 
die Erreichbarkeit der Organisation erforderlichen Daten. 

 
 
Wir willigen in diese weitergehende Datenverwendung ein: 
 

        

Ort, Datum  1. Vertretungsbefugte/r (lt. Satzung*) und ggf. Stempel 

        

Ort, Datum  2. Vertretungsbefugte/r (lt. Satzung*) und ggf. Stempel 

 
* Sofern lt. Satzung nur eine vertretungsbefugte Person benannt ist, ist dies ausreichend. 

 
 

Stand: Juli 2023 


